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Qualifizierte Arbeitskräfte sind ein Schlüsselfaktor, wenn es da-

rum geht, den Herausforderungen einer zunehmend wissens-

basierten Ökonomie zu begegnen und im internationalen

Wettbewerb bestehen zu können. Sowohl im Produktions- als

auch im Dienstleistungsbereich sind Innovations- und Leis-

tungsfähigkeit und Qualität auf hohem Niveau gefragt. Der

Qualifikationsstand der Beschäftigten wird zu einem wesent-

lichen Erfolgsfaktor für Betriebe.

Unabhängig von konjunkturellen Ausschlägen werden bis 2030

jedoch erhebliche Lücken im Bereich der beruf lich und akade-

misch qualifizierten Fachkräfte vorausgesagt. In den Branchen,

in denen Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und

Technik eine Rolle spielen, und im Gesundheitswesen werden

bereits heute dringend Fachkräfte benötigt. Der Fachkräfte-

mangel wird sich in der Zukunft nicht zuletzt aufgrund der

 demografischen Entwicklung weiter verschärfen. Klein- und

Mittelbetriebe sind von den Folgen besonders betroffen.

Wirkungsvolle Strategien, um den Herausforderungen erfolg-

reich entgegenzutreten, sind vor allem auf eine vorausschau -

ende Personalarbeit gerichtet. Handlungsoptionen für Betriebe

eröffnen sich z. B. durch erweiterte Rekrutierungsstrategien,

die systematische Qualifizierung und Weiterbildung von

 Bestandsmitarbeitern1 auch mithilfe wissenschaftlicher Weiter-

bildung oder die Beschäftigung Älterer (vgl. Freiling/Jaeger/

Näder 2010). 
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1 Aus Gründen der Lesbarkeit werden im Folgenden anstelle der Doppelbezeich -
nungen für die männliche und weibliche Form meist die männlichen Formen
 verwendet. Unabhängig davon sind jedoch Personen beiderlei Geschlechts gemeint.
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In Anbetracht der Verknappung des Arbeitskräfteangebots gilt

es aber auch, ungenutzte Ressourcen der Mitarbeiter offenzu-

legen. Für die gezielte Nutzung und Förderung von Mitarbei-

terkompetenzen stellt deren systematische Feststellung den ers -

ten Schritt dar. Sie dient der Bestandsaufnahme und bildet

 damit die Grundlage für Maßnahmen der Personalentwicklung. 

Ins Zentrum der Aufmerksamkeit rücken Kompetenzen, die

informell z. B. durch Lernen am Arbeitsplatz oder außerhalb

des Erwerbslebens in Familientätigkeiten oder der Freizeit er-

worben werden. Hier liegen die meisten Reserven verborgen.

Eine systematische Berücksichtigung insbesondere von infor-

mell erworbenen Kompetenzen findet im Betriebsalltag – vor

allem in Klein- und Mittelbetrieben – bislang nur selten statt.

Gründe liegen häufig in mangelnden zeitlichen und finanziel-

len Ressourcen. Erst eine systematische Erfassung von Kompe-

tenzen eröffnet aber die Möglichkeit ihrer umfassenden und

strategischen Nutzung. 

Der vorliegende Leitfaden widmet sich den Möglichkeiten, die

sogenannte Kompetenzpässe für die Feststellung von Mitarbei-

terkompetenzen bieten. Kompetenzpässe verhelfen Betrieben

zu einer höheren Transparenz vor allem der informell erworbe-

nen Kompetenzen ihrer Mitarbeiter. Der Leitfaden entstand auf

Grundlage der Forschungsergebnisse und Praxiserprobungen,

die im Projekt „Transparenz informell erworbener Kompeten-

zen – Nutzung von Kompetenzpässen durch Arbeitgeber“ er-

arbeitet worden sind. In dem Projekt wurden das Vorgehen und

der Unterstützungsbedarf von Betrieben hinsichtlich der Erfas-

sung informell erworbener Kompetenzen erhoben. Außerdem

wurden die Voraussetzungen für den Einsatz von Kompetenz-

pässen analysiert und erste Erfahrungen in Praxiseinsätzen ge-

wonnen. Im Einzelnen bietet der Leitfaden folgende Informa-

tionen für die Betriebspraxis: 

● Einführende Informationen zum Thema Kompetenzer-

werb, informelles Lernen und Feststellung von Kompeten-

zen (Kapitel 1),


